Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial Intelligenz » Comtoir, im Poſt⸗Cocal 
Eingang plautzengaſſe W385. - 


— 


5 Nro. 301. Donnerſtag, den 24. Dezember 1835. 


Freitag und Sonnabend wird wegen der Weihnachts⸗Fejertage kein 


AJntelligenz Blatt ausge 8 
Am Iften Weihnachtsfeiertage den 25. Dezember 1835, predigen in 
nachbenannten Kirchen: 5 
t. Marien. Vormittag Hr. Couſiſtorialrath Paſtor Vresler. Anfang halb 9 Uhr. 
5 Weicht um 8 Uhr. Mittags Hr. Diac. Dr. Hoͤpfner. Nachm. Hr. Ar⸗ 
“did. Dr. Kniewel. 2 | 
Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Hr. Pred. Nitſch. 
St. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rösner. Anf. 9 Uhr, Beichte 84 Uhr. Nachm. 


r. Archid. Dragheim. i | 
Sete Vorm. Hr. Pred. Joſephus Glowezewski. Nachm. Hr. Pred. 


Grotzmann. 5 
St. EN 5 Vorm. Hr. Paſtor Vorkowski. Anfang 9 Uhr, Beichte halb 9 
Uhr. Mittags Hr. Diae. Wemmer. Nach. Hr. Archid. Schnaaſe. i 
St. Brigitta. Vorm. Hr. Pred. Grotzmann. Nachm. Hr. Prior Muller. 
St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Voöfoͤrmeny. 2 
Carmeliter. Vorm. Hr. Prod. Slowinskt. (Poln.) Rach. Hr. Pred. Katke. (Deutſch.) 
St! Vartholomäi. Vormittag Hr. Paſtor Fromm. Nachm. Hr. Cand. Arendt. 
St. Petri und Pauli. Vorm. Militair⸗Gottesdienſt und Communion Hr. Dibi⸗ 
ſiouspredtger Herde, Anfang halb 9 Uhr. „Die, Beichlrordere mag dazu am 
heiligen Abend Nachmittag 2 Uhr, Herr Noiſionsprediger Prange. Vorm. 


Hr. Pred. Boͤck. Auf. 11 Uhr. 
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St. Trinitatis. Vorm. Hr. Pred. Blech. Anf. 9 Uhr, Beichte 85 Uhr. Nach⸗ 
mittag Hr. Superintendent Ehwalt. TE, 

St. Barbara. Vorm. Pr. Pred. Oehlſchlaͤger. Nachm. Hr. Prediger Karmann. 

Heil. Geiſt. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat ann, und Communion wird adge- 
halten. 8 

St. Salvator. Vor⸗ u. Nachm. Hr. Predi 

Hell. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepner. 
Schumann. 

St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. 

Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Commend. Brill. 5 

Kirche zu St. Albrecht. Eine polniſche Predigt um 9 Uhr Vormittags Hr. Vicar 

Schweinefuß. Eine deutſche Predigt im Hochamte Hr. Probſt Gontz. 


Am 2ten Weihnachtsfeiertage den 26. Dezember 1835, predigen in 


ech. f 
achm. Herr Predigt ⸗Amts⸗Caudidat 


— 


SER nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Vorm. Hr. Conſiſtorialrath Paſtor Bresler. Anf. halb 9 Uhr, Beichte 
5 8 Uhr. Mittags Hr. Diac. Dr. Höpfner, Nachm. Hr. Archid. Dr. 
niewel. — 5 
Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Hr. Pred. Nitſch. 
St. Johaun. Vorm. Hr. Paſtor Rosner. Anfang 9 Uhr, Beichte halb 9 Uhr. 
2 Nachm. 45 Candidat 5 ö 8 
ominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Prediger Joſephus 1133 
Se ar e ne Wa Bede eee Beichte halb 9 Ut. 
Mittags Hr. Archid. Schnaaſe. Rachm. Hr. Diac. Wemmer. 
St. Brigitta. Vorm. Hr. Pred. Grotzmann. Nachm. Hr. Prior Müller. 
St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Pred. Boͤßoͤrmeny. > 
Carmeliter. Vorm. Hr. Pred. Slowinski. (Poln.) Rachm. Hr. Pred. Katke. Deutſch. 
St. Vartholsmaͤi. Vorm. Hr. Candidat Blech. Nachmittag Hr. Paſtor Fromm. 
St. Petri und Pauli. Vorm. Militairgottesdienſt Hr. Diviſſons⸗ Prediger Prange 
Anf. halb 10 Uhr. Vorm. Hr. Candidat Rindfleiſch Anf. 11 Uhr. 
St. Trinitatis. Vorm. Hr. Pred. Vlech. Anf. 9 Uhr, Beichte 814 Uhr. Nachm. 
Hr. Predigt⸗Amts⸗Candidat Sachs. a 
St. Barbara. Vorm. Hr. Director Dr. Loͤſchin. Nachm. Hr. Prediger Karmann 
Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Predigt⸗Amts⸗Candidat Henske. 
St. Salvator. Vorm. Hr. Prediger Blech. 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepner. 


* 


St. Annen. Vorm. Hr. Prediger Mrongovius. Poluiſch. 
Kirche zu Altſchottland. Vorm. Hr. Fend. Brill. 


Kirche zu St. Albrecht. Herr Probſt Bong. Anfang 10 Uhr Vormittags. 
Sonntag, den 2 Dezember, predigen in nachbenannten? Kirchen: 
St. Marien. Vorm, Hr. Conſſſtorial⸗Rath Paſtor Bresler. (Auf. 9 Uhr. Beichte 
1 5 * 25 Mittags / Hr. Archidiac. Dr., Kniewel. Nachm. Hr. Diac. 


u 


5 „ 


Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Hr. Pred. Nitſch. 
t. Johann. Vorm. Hr. Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Beichte halb 9 u 

Nachm. Hr. Archid. Dragdem. 700 5 

Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Prediger Glowezewski. a Fu 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Vorkowski. Mittags Hr. Archid. Schnaaſe. 
Nachm. Hr. Dige. Wemmer. 1 3 f 

St. Brigitta. Vormitt. Hr. Prediger Grotzmann. Nachmitt. Hr. Prior Müller. 

St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Cand. Sachs. i 

Carmeliter. Vorm. Hr. Pred. Slowinski. (Poln.) Nachm. Hr. Pred. Katke (Deutſch.) 

St. Bartholomaͤl. Vorm. Hr. Dr. Hintz. Nachm. Hr. Paſtor Fromm. 

St. Petri und Pauli. Vorm. Militairgottesdienft, Hr. Diviſionsprediger Herde. 
Anfaug halb 10 Uhr. Vorm. Hr. Prediger Voͤck (Anfang 11 Uhr.) Sonn⸗ 
tag den 3. Januar Communion. N 

St. Trinitatis. Vorm. Hr. Superintendent Ehwalt. (Anfang 9 Uhr. Beichte halb 
9 Uhr.) Rachm. Hr. Prediger Blech. ER 

St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Karmann. Nachm. Hr. Pred. Oehlſchlaͤger. 

Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Predigt⸗Amts⸗Candidat Herrmann. N 2 

St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius. Polniſch. 

Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepner. 

St. Salvator. Vorm. Hr. Pred. Blech. a 85 

Kirche zu Altſchottland. Jahresſchlußpredigt Hr. Comm Brill. Anf. 4 Uhr Abends. 

Kirche zu St. Albrecht. Hr. Viegr. Schweinefuß. (Anf. 10 Uhr Vorm.) 


5 An gemeldete S rem dee 
Angekommen den 22. Dezember 1835. 2 3 
Der Juſtiz⸗Commiſſarius Herr Trieglaff nebſt Frau von Marienburg, der 
Major a. D. Herr v. Rexin von Woidke, der Apotheker Herr Berndt von Elbing, 
und der Particulier Herr Labes von Berlin, log. im engl. Hauſe. Die Herren 
Gutsbeſitzer Behrents und Familie aus Fitſchkau und Czolbe nebſt Familie aus Dem⸗ 
dogorcz, log. im Hotel d Oln. 5 ar re 
| — 5 
Bekanntmachungen. x 
1. Die nachſtehende durch das Hiefige Intelligenz⸗Vlatt bereits veroͤffentlichte 
Bekanntmachung: ie 
Es iſt bemerkt worden, daß e dd nicht alle Häufer der Stadt mit and 
reichenden Apartements verſehen find, oder daß die Eigenthümer derjenigen Hän- 
ſer, wo ſie fehlen, nach Vorſchrift der Stadt⸗Willkühr, wegen Abholung der Un⸗ 
reinigkeiten mit dem Scharfrichter, oder dem ſonſt dazu Berechtigten, ein Ueber⸗ 
einkommen getroffen haͤtten. Dadurch wird verurſacht, daß noch immer die 
Straßen, die Trummen oͤffentlicher Gewaͤſſer und Abzüge groͤblich verunreinigt 
werden und in dieſer Beziehung die wünſchenszerthe Ordnung und Reinlichkeit 
noch nicht herbei gefuhrt werden W Vals BEE 


Deshalb werden alle betreffenden Hanseigenfhümer hiemit verankaßt, in Zeit 
von 6 Wochen, entweder in ihren Grundſtücken für die ſaͤmmtlichen Bewohner 
derſelben ausreichende Apartements anlegen zu laſſen, oder wegen des Abfahrens 
der Unreintgkeiten ein Abkommen zu treffen. Nach Verlauf der geſetzlichen Friſt 
wird eine allgemeine Reviſion erfolgen und derjenige, welcher ſodann obiger Vers 
fügung nicht nachgekommen iſt, wird es ſich ſelbſt zuzuſchreiben haben, wenn ge⸗ 
gen ihn, die nur ungern angewendeten geſetzlichen Zwangsmittel in Ausführung 
kommen. Danzig, den 21. Januar 1835. 

wird hiemit dem betreffenden Publikum aufs Neue in Erinnerung gebracht, da die 
Erfahrung lehrt, daß dieſelbe bis jetzt nur wenig beachtet worden, die allgemeine 
Straßen ⸗ Reinlichkeit ihre Befolgung aber dringend noͤthig macht. Wer nunmehr 
bis ſpaͤteſtens den 1. Januar kuͤuftigen Jahres dieſer Anordnung nicht nachgekom⸗ 
men ſein ſollte, wird es ſich ſelbſt beizumeſſen haben, wenn die geeigneten Zwangs⸗ 
mittel gegen ihn angewendet werden muͤſſen. 

Zugleich wird zur beſſern Controlle des Geſchaͤftes hiermit bekannt gemacht, 
daß der Scharfrichterei gedruckte Schemata zu den, mit derſelben abzuschließenden 
Kontrakten zugefertigt find, von denen fie ein Exemplar behaͤlt, und die mit ihr 
contrahirenden Perſonen das Zweite, zugleich zu ihrer Legitimation empfangen, daß 
fie wirklich Über die Abführung der groben Unreinigkeiten accordirt haben. 

Danzig, den 7. Dezember 1835. | 
Der Königl. General⸗Lieutenant Der Königl. Landrath und polizei⸗ , 
und inter. Erſte Rommandant. r ü 


(gez.) v. Rummel. (gez.) Leſſe. 


©; Die fir die Graudenzer Beſſerungs⸗Anſtalt angeordnete Haus⸗Collekte, wird 
am iſten Weihnachts⸗ Feiertage auf die gewöhnliche Weiſe abgehalten werden, wel⸗ 
ches hiemit bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 16. November 1835. 
Oberbürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Katb. 


Aver tis e ment. 
3. Es haben der hieſige Kaufmann Carl Gottfried Kloſe und deſſen verlobte 
Braut die Jungfrau Johanna Thereſe Zennings durch einen am 2. d. M. ge⸗ 
richtlich verlautbarten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes waͤy⸗ 
rend ihrer einzugehenden Ehe ganzlich ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 3. Dezember 1835. 
En Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 


| Literariſche Anzeigen. 
4. Im Verlage der unterzeſchneten Buchhandlung iſt fo eben erſchlenen, und 
kann von den reſp. Subſcribeuten ſofort in Empfang genommen werden: 


0 


Der ſchriſtliche Hansprediger 
über die Evangelien auf alle Sonn: und Seſttage des Kirchenjahres 
von Dr. J. S. Kniewel. f a 
Erſtes Heft. Gr. Oetav. Geh. Preis: 717 Sgr. 
Dieſes erfie Heft enthaͤlt die Predigten auf die vier Adventsſonntage u. auf 
die Weihnachtsfeierkage. Der Subſeribtionspreis (742 Sgr. pr. Heft) beſteht noch 
fort. Da die Hefte mit fortlaufender Seitenzahl gedruckt ſind und zuſammen ein 
Ganzes bilden, To macht die Abnahme des Iften Hefts für das ganze Werk ver⸗ 
bindlich. Das te Heft folgt in drei Wochen und daun regelmäßig monatlich ein 
Hekt. Auch für neu hinzutrekende Subſeribenten iſt das erſte Heft ſofort zu haben.“ 
5. In der Buchhandl. von Fr. Sam. Gerhard in Danzig, Heil. Geiſtgaſſe 
M 755. ſind zu Haben: s 5 g . i 
Beluſtigungen für die Jugend, 
beſtehend in 40 leichten Kunſtſtucken und Kartenkünſten, 24 Geſellſchaftsſpielen, 
100 ſchoͤnen Rathſeln und 85 Räͤthſelfragen. Zweite Auflage. 800. broch. Preis: 


en Se 7 7 © * 

Beluſtigungen fuͤr die Jugend, 
beſtehend in 36 leichten Kunſtſtucken und Scherzen, 74 ſchoͤnen Ruͤthſeln und 60 
ſcherzhaften Rͤͤthſelfragen. vo. broch. Preis: 5 Sgr. 


n 
6 Saͤmmtliche Mitglieder des Vereins zur Rettung bei Feuersgefahr, werden 


ſucht ſich zur Abnahme der Rechnung und zur Wahl der Beamten für das Jahr 1836 
25 ict sche Sonnabend den 9. Banat 1836 um 3 Uhr Nachmittags au 
auf dem Nathhanfe gefälligſt einzustellen Das Comité. 
Danzig, den 19. Dezember 1833. s 

5; Auftraͤge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner » Phoͤnix⸗ 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner⸗Pelikan⸗Compagnie werden von Alex. Sibſone jun. 
angenommen im Comptoir Wollwebergaſſe N 1994. ö 
8. Es iſt den 21. d. M. Abends eine weiß leinene Taſche, worin 2 Schluͤſſel, 
ein Schnupftuch und andere Kleinigkeiten ſich befanden, von der Wollwebergaſſe bis 
zum Danm verloren. Der ehrliche Finder wird gebeten, ſie gegen eine angemeſſene 
Belohnung in der Johannisgaſſe JM’ 1373. abzugeben. a . 
9. Das Dptilche Theater im Hotel de Berlin hat ohnunterbro⸗ 
chen feinen taͤglichen Fortgang, und für dieſe Woche auch Sonnabend am zweiten 
Feiertag. Die Stine mit beweglichen Figuren delebt und mit paſſender Maik auf 
dem Fortepiano begleitet, find nachfolgende: 1 75 0 

1) Der Muͤnſter zu Freiburg (mit Orgel⸗Beglgitung und Kirchengeſang.) 

2) Der Lagomajore und die Borromaͤiſchen Jufeln. 


- 2844 — 


3) Der Mont Blanc, das hoͤchſte Gebirge in Europa, bei Sonnenaufgang. 
4) Der große Krahn und die Langebrüde in Danzig. 8 
5) Winterlandſchaft in der franz. Schwetz. (Beim Aufgang des Mondes.) 
6) Der Brand und die Zerſtoͤrung Magdeburgs durch Tilly 82 Jahre 1631. 
5 regorovius. 
10. Der Kaufmann Herr Alberti wuͤnſcht feine ſaͤmmtlichen Gebäude, beſtehend 
J) in einem maſſſven Wohnhauſe in der Fleiſchergaſſe W 79. mit einem 
Gewuͤrzladen, Border: Hinterhaufe und Gaͤrtchen, 
2) in zwei Seitengebaͤuden unter e 81. auf dem ſogenannten Baumanns hof 
mit 20 Wohnungen, auf die billigſte Weiſe unter ſehr vortheilhaften Bedin⸗ 
gungen meiſtbietend zu verkaufen oder zu verpachten. Zu dieſem Behufe iſt 
ein Termin zu Montag, den 4. Januar a. f. f ; 
in dem Hauſe des Herrn Albert, Fleiſchergaſſe AF 79. um 9 Uhr Morgens an 
geſetzt, zu welchem Käufer, oder Puͤchter ſich zahlreich einzufinden bitte. 
Danzig, den 22. December 1835. - 4 
75 i pr. Alberti. Oſterroth, Gutsbeſitzer. 


11. Ju den Dreiſchweinskoͤpfen finder am 26ten, als den 2. Weih- 
8 I und am 27., Sonntag, muſikaliſche Unterhaltung 
Att. 7 2 


Langemarkt gradeüber dem Neptund“⸗Brunnen, das ate Haus von der 
Matzkauſchengaſſen⸗Ecke. a 
TT.. — 
8.13. Dienſtag den 29. Dezbr. Konzert und Ball 2 

in der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein. : \ & 
SSoSös9;ssighgshsss;rs-s>_sssse® 5959958589” 
14. Mit einem ſoliden Geſchaͤftsmanne wünſcht der Unterzeichnete wegen der 
Niederlage des Fabrikats feiner grünen Glaßfabrik in Unterhaudlungen zu treten, 
und fordert hierauf Reflectirende auf, ſich direkt an ihn zu wenden. 
Oßecken bei Lauenburg, den 17. Dezember 1835. v. Buͤlow. 


1s, Den 25, 26. und 27 d. M. muſikaliſche Un: 
terhaltung im Hotel de Danzig in Oliva. 

16. Ein Burſche, welcher Polniſch ſpricht, wird in einer aut waͤrtigen Materia⸗ 
lien⸗Handiung geſucht Breitegaſſe . 1202. Re 

17. en geehrten Publikum erlaube ich mir gehorfamit anzuzeigen, daß ich 
wie früher mit guken warmen Speiſen und Getraͤnken aufwarten kann. Fur Thea⸗ 
tergaͤnger it die Hinterpforte nach dem Schauſpielhouſe zu geöffnet. Es bittet um 
guͤtigen Zuſpruch Leawerenz, Glockenthor W 1962. u 


18. Auf dem Wege vom aten Damm nach der Roͤpergaſſe if ein Schlüſſel ver⸗ 
loren gegangen. Der Finder bekommt eine angemeſſene Belohnung Schnüffelmarkt 
M 714. bei T. S. Mako ki & Comp. 8 N 
19. 7 bis 8000 y ſollen ſofort auf laͤndl., vor zugsweiſe hoͤheſche ſichere r 
Grundſtücke in beliebigen Poſten, jedoch nicht unter 500 Aug begeben werden durchs 
Commiſſ.⸗Burean, Jopengaſſe W 560. i 5 a 
5 Ver miet hungen. 

’ DD HN DR YCY Y CN DACH A DE DDR DD DO 
3 20. FLanggarten AZ 70. neben der Apotheke des Herrn Mix iſt ein Lo: 
; gig mit eigener Thür, beſtehend aus 4 aneinander hängenden dekorirten Zim⸗ 2 


mern auf einem Flur, Kuͤche, Bedientenſtube und anderen Bequemlichkeiten, 

auch auf Verlangen Pferdeſtall und Eintritt in den Garten, von Oſtern rech⸗ G 
& ter Ziehzeit ab, an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 
GrSsse 
21. Pfefferſtadt W 136. iſt eine Stube, Kuͤche und Boden zu vermiethen, 
vorgefallener Umſtände wegen ſchon zum 1. Januar zu beziehen. I 
22. Poggenpfuhl 2 398. find mehrere Stuben, Küche, Keller ıc. von Oſtern 
rechter Ziehzeit zu vermiethen. Nähere Nachricht im Gewuͤrzladen daſelbſt. Ex 


23. Monkag, den 4. Ja - an tage 1 Ühr, werden, die unterzeichneten 
Maͤkler an der Boͤrſe in Öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung in Preuß. Court. verkaufen = ; 2 # 8 

Das an der Schaͤferei liegende, von eichen Holz erbaute 42 N. ⸗Laſt große 
Gallias⸗Schiff (jetzt als Holz⸗Schuite benutzt) Mathilde genannt, mit dem dazu ge⸗ 
hörigen Inventario, wie es ſich jetzt zur Stelle befindet. Das Schiff ſowohl wie 
das Inventaxium, welches letztere im Speicher aufbewahrt und wovon das Verzeich⸗ 
niß bei den Unterzeichneten einzuſehen iſt, kann von Kaufliebhabern faͤglich in Au⸗ 
genſchein genommen werden. Zendewerk, Seeger, Maͤtler. 
21. Montag, den 28. December Bücher⸗Auction, St. Katharinen Kirchhof. 
25. Die in dem Bücher: Cataloge vom 21. Dezember sub ME IV. Folio 25, 
26, 27, 23 und 29 verzeichneten, bis jetzt nicht verkauften Bücher, kommen Mon⸗ 
tag den 28. Dezember 6. in der Bücher⸗Auction auf dem St. Catharinen⸗ Kirchho⸗ 
fe in dem Haufe M 365. zum Verkauf vor. g 
26. Mittwoch, den 6. Januar 1836 Bormittags 10 0 10 ſollen auf Verfuͤgung 
Eines Koͤnigl. Wohll. Land⸗ und Stadtgerichts in der Königl. Riederlage folgende 
Weine und Cognac öffentlich gegen daare Zahlung verkauft werden: 22 

ö 7067 Nlaſchen Sillery, 5 

1094 oder 321 Flaſchen dite, x; 


10 Flaſchen Burgunder monsseux, 
5235 — Sillery mousseux, = 
109 — oder 594 dito, ER 
103 — Johannis berger, bi 
1 Orhoft alter Cognac, 


ſämmtliche Weine ꝛc. ſind unverſteuert, von den Sachverſtaͤndigen als gut und groͤß⸗ 
tentheils als vorzüglich anerkannt, auch werden dieſelben in einzelnen Kiſten gerufen 
und find die Original⸗Jacturen im Auctions⸗Bureau, Buttermarkt 2090. von 
Kaufluſtigen einzuſehen. 
1 — 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 

27. Citronen, Zeigen, Kirſchkreide, Caviar, eingelegte Fruͤchte sc find billig zu 
haben Zranengafie M2336. 5 5 
26. Die zweckmaͤßigſten Pathengeſchenke, 
deſtehend in ſilbernen Medaillen, mit dem Bilde des Erlöſers, Darſtellung der Taufe 
und andern heiligen Handlungen, ſo wie mit paſſenden Denkſprüchen, find in großer 
Auswahl und zu ſehr verſchiedenen Preiſen zu haben, Heil. Geiſtgaſſe M 755. in 
der Buchhandlung von 5 5 Sr. Sam. Gerhard. 
29. Moderne ganz feine Winter⸗Herren⸗Mutzen a 
25 Sgr. bis 1 Aug und ebenſo Knabenmuͤtzen a 15 Sgr. bis 20 Sgr., empfiehlt 

C. 5. Ebenſtein, n 1919. im Breiteuthor. 
30. Smyrnaer Feigen und Traubenroſtenen a 7 und 8 Sgr., Smyrnaer No: 
fienen a 3 und 4 Sgr., letztere im Stein dilliger, empfiehlt fo wie die früher ange⸗ 
zeigten Waaren E 3. Mogel. 
31. Die feit einer Reihe von Jahren ruͤhmlichſt bekannte Sorte weißer Wachs⸗ 
lichte von 4 bis 10 aufs U, wird waͤhrend der Weihnachtstage noch zum Preiſe a 
15 Sgr. pr. U, in der Johannisgaſſe M 1294. verkauft. 5 
32. Thorner Pfefferkuchen und marzipanaͤhnliche Figuren bon G. Weeſe find 
SMiagafe W 395. im Haufe des Möbel: Zabrikanten Herrn Schäfer zu haben. 
Ebendaſelbſt find auch ſchoͤngearbeitete zu Weihnachtsgeſchenken geeignete Bernſtein⸗ 


waaren zu feſten Preiſen ausgeſtellt. 
33. Die Federhandlung von G. M. Aſchenheim Wwe, Schnüffelmarkt AZ 


632. empfiehlt ſich mit allen Sorten Bettfedern und Daunen, wie auch ſchwarzen 


geſottenen Pferdehaaren zu billigen Preiſen, TR: 
31. Ein beſchlagener und geſtrichener Unterſchlitten, fo wie auch zwei tuchene 
Pelz⸗Schlitten⸗Decken ſtehen Holzmarkt Ne 88. billig zum Verkauf. 


, Sehr ſchoͤnen Biſchof die gr. Flaſche 10 ſgr., 


Cardinal 10 ſgr., Malaga 12 ſgr., Muße 12 ſgr., 
{ eilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
o. 301. Donnetßtäh den 26, Degener 1885. ° 
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Moſelwein 10 ſgr., Nierenſteiner 13 ſgr., guten 
Franzwein 6 ſgr., Engl. Ale 10 for. empfiehlt 
J. H. Blocker, Langemarft N 449. 
36. Sm. Feigen a 7, 8 u. 10 Sgr., Portorico⸗Ta⸗ 
back a8 Sgr. empfiehlt J. Mierau, Jiſchmarkt 1595. 
5. Marzipan das Pfund zu 24 Sgr. verkauft 
C. G. Weckerle, Wollwebergaſſe e 552. 
38. Vorzuͤglich ſchoͤne gegoſſene Lichte 6, 10, 12, 14 4 4, find fortwährend 
den Stein für 5 Nee 15 Sgr. zu haben, wie auch verkaufe ich den beften Tie⸗ 
genhöfer Eilig vro Tonne. 20 Car- Zrauengalfe Aa. are. 
39. Saure Gurken find zu haben Hunde⸗Maßkauſchengaſſen⸗Ecke. FE go 
40. Haſſeroder und Sächſiſche Blaue, als FC, MC, 00, ME, OE &i, Ym 
nies, Fenchel, Loorbeeren, kleine Pommeranzen, Lakrizenſaft, geſchältes Süßholz, 
Galgantwurzel, Salpeter, Schwefel, Korkſtöͤpſel, Alaun, Blau- und Gelbholz, 
nebſt allen anderen Farbewaaren, feine Malerfarben in allen Sor⸗ 
un, Achte aͤtheriſche Oele, aun muas, Bergamott-, Calnus-, Etro. 
neu-, Fenchel⸗, rectiſicirtes Kümmel⸗, Lavendel⸗, Nelken⸗, Pfeffermünz⸗, Pommeran⸗ 
zen-, Wachholderbeer⸗ und Zimmt⸗Oel, fo wle mehrere andere Aaaren verkaufen 
wir zu billigen Preiſen. G. A. Pape ck Co., Hundegaſſe No. 281. 


41. Wir empfehten unfer Lager von Siegellacken aller Art, Brief⸗ 


papieren und Bleifedern und bemerken, daß wir bel Außerſt billigen 
Preifen auf erſteren Artikel, dei Abnahme größerer Quantitäten, noch einen an⸗ 
ſehnlichen Rabatt bewilligen. 8. A. Pape & Co. 

. Pecco⸗, Gonges, Gunpowder⸗, Kugel, Haylan und Salach: Thee, | 
Weinmoſtrich in Gläfern zu eirca 1% a | maica⸗Rumm, 
Cognac und verſchiedene Sorten ine ee man, . 
vetzüglicher Qualitat, be 8. 1 Pape 4 % 
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13. Weißt, ſchwarze u. couleurke Atlasſchuhe a Paar 1 MH, Kamaſchen⸗ und 
verſchiedene andere Arten von Stiefel für Damen u. Kinder, fo wie Stiefel u. Ballſchuge 
für Herren und Knaben, nebſt alle Gattungen von Schuhwaaren find in aröfter Ans⸗ 
wahl in meiner Niederlage vorraͤthig. J. B. Oertell, 1ſten Damm No. 1110. 
44. Elegante harmoniſche Glockengelaͤute mit u. ohne Roßſchweife, fo wie Par⸗ 
forces u. alle Gattungen von Peitſchen erhielt fo eben J. B. Oertell, Damm 1119. 


45. Hieſige geröſtete große Neunaugen erhaͤlt man Schock: und 
Stückweiſe Holzmarkt No. 1. bei a Zacobjen. 


* e 
46. Besten, schten Arac de Goa ‚erhält man billig bei 
Bernhard Braune, Frauengasse No, 831. 


47. Ein ſo eben angekommener gweiter Transport groß körniger friſcher Aſtra⸗ 


chaner Caviar u diesjährige Zuckerſchotenkerne, Gaͤnſebrüſte, Silztenlen u. 
Pommerſche Wuͤrſte find zu haben Langenmarkt im Hötel de Leipzig. 

45. Beſte Citronen a 1 fgr., bundertweiſe billiger, werden in den Handlungen Peter⸗ 
ſiliengaſſe No. 1492. u. Hunde⸗Maßkauſcheng.⸗Ecke verkauft bei Fr. Mogiloweki. 


£ 


Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. 
„ e thy wendeger Berrau f.) * 

39. Das dem Gaſtwirth Theodor Gerlach zugehörige, auf dem Schüͤſſel darm 
unter der Servis⸗ W 987. und AZ 37. des Hypokhekenbuchs gelegene Grundſtück, 
adgeſchaͤtzt auf 824 n 10 Sgr. 0 4, zufolge der nebſt Hppothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll den 
1 n 26. Jauuar k. 
vor dem Artushofe verkauft werden. a f 
Zugleich wird die Wittwe Marie Eliſabeth Pliſchke, geb. Dondt, über de⸗ 
ren Leden und Aufenthaltsort nichts bekannt if, wegen des für fie eingetragenen 
Wohnungsrechts zu dieſem Termine zur Anmeldung und Begründung ihrer etwani⸗ 
gen Anſprüche vorgeladen, widrigenfalls fie mit ihren diesfaͤlligen Anſprüchen pre: 
eludirt werden wird. n f 5 

1 ..» Rönigl. Cand⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
50 Dienſtag, den 5. Januar 1336, ſollen im Artushofe 1) das Grundſtück in 
der Röopergaſſe sub, Serpis⸗ ) 454. und N 10: des Hypothekenduchs, in welchem 
ſeit pielen Jahren ein Wurſthandel betricden worden, und 2) die ebendaſelbſt an 
der Ecke des Langemarkts delegene und in zwei Abtheilungen aptirte Krambude aub 
21. des Hppothekenbuchs, wovon die eine zum Wurſthandel, die andere zum 
Handel mit Jayance und Irdenzeug benutzt wird, und jede eine jährliche Mietht 
bon 20 Aufl . wegen Alterichwäche des Eigenthümers auf Freiwilliges Ver⸗ 
laugen an den Meſſibtetenden vera uft werden, und zwar unter folgenden Vedingun⸗ 
gr. „Der Zuſchlag erfolgt Abends 6 Uhr im Auctiens⸗Bureau mit Vorbehalt einer 
luͤgigen Genehmigungsfriß; die Kaufgelder müſſen bei Vollziehung des Kaufken⸗ 


> 


+ 


— en 


tretts, beſſen Koſten der Käufer trägt, Baar gezahlt werden; beide Grundfiise wir⸗ 
den Oſtern 1836 rechter Ziehzeit geräumt, und Verkaͤufer tragen bis dahin alle La⸗ 
fien uud Abgaben. — Die Grundſtücke können täglid) in Augenſchein genommen und 
die Hppothekenſcheine im Auctions⸗Bureau eingeſehen werden. 
— ee 

Sachen zu verkaufen aufſerhalb Danzig. 

8 Immobilia oder unbewegliche Sachen. ; 

(Rothwendiger Verkauf.) 
51. Das den Eigner Pottſried Schmidtſchen Eheleuten zugehörige, in dem 
Rehrungſchen Dorfe Junkeracker W 7. des Hypottzekenbuchs 9 Etund ua, 
abgeſchaͤtzt auf 143 f 5 Sgr. zufolge der nebſt Hppethekenſchein und Vedin⸗ 
zungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
den 26. Januar 1836, 


an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Köônigl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


* Das dem Martin Sriefe gehörige eine halbe Meile von Elbing belegene 
mit der Hypothekenbezeichnung B. XXII. verſehene, auf 23,216 f 19 Sgr. ab⸗ 
zeſchaͤtzte freie Buͤrgergut Groß⸗Weſſeln, ſoll im Wege des Concurſes an den Merl: 
dieteuden in dem au ! 

“ 2 1 Sarg 


im Stadtgericht anberaumten Termine verkauft werden. Die Taxe und der neneſte 
Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Negiſtratur eingeſehen werden. 
Elding, den 28. Auguſt 1335. 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 


(Rothwendiger Verkauf.) 5 
53. Das zum Nachlaſſe des Michael Rollberg gehörige, im Dorfe Schönen 
unter Ag 9. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤht auf 409 ur 
20 Sgr., zufolge der 3 Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Degiftiiins 
inzuſehenden Taxe, ſoll den 

use! 1 23. Marz 1836 


an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Königlich Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
—— —— — ee eeErnn EEE ET nen 
Edietal „ Citatlonen. 
54. Nachdem über den Nachlaß des Conditor Caspar Johann Perlin der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden, fo. werden alle Diejenigen, welche 
eine Zorderung an die Maſſe zu haben dermeinen, ion aufgefordert, ſich binnen 


3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem an 
den 22. Jauuar 1836, 
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ver, dem Herrn Oberlandes⸗ Berichts» Aſſeſſer von Srautzius angeſetzten Termin 
mit ihren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liauidiren, die Bes 
weismittel uber die Richtigkeit ihrer Forderungen einzureichen oder namhaft zu 
no und demnaͤchſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu ge⸗ 
waͤrtigen. APR — 
Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Proddeck, Volg und 
Matthias als Mandatarien iu Vorſchlag, und weiſen den Ereditor an, einen der⸗ 
2 mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu 
verſehen. i — 85 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmaͤchtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, 
daß er aller feiner etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ſeiner Fordtrung 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſoll. 8 
Danzig, den 6. October 1835. ar Se ea 
Königlich Dreußiſches Land. und Stadtgericht. 
55. Ueder den Nachlaß der Wittwe Maria Eliſabeth Taube zu Saspe ig 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet. Wer eine Forderung an die Maſſt 


dat, muß ſolche binnen drei Monaten und ſpäteſtens in dem au N 
FFF 1836. Vormittags 10 uhr = 
vor dem Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Kawerau angeſetzten Termin liquidiren. 
Sollte einer am perfönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo bringen wir 
demſelben die hieſigen Juſtiz Commiſſarien Groddeck, voͤlg und Matthias als 
Mandatarien in Vorſchlag, mit der Weiſung, einen derſelben mit Vollmacht und 
Juformation zu verſehen. ER ; 

Wer ſich nicht meldet, der wird aller feiner etwanigen Vorrechte verluſtig er⸗ 
klaͤrt, und ma ſeiner Forderung nur an dasjenige was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Glaubiger von der Maſſe noch übrig bleiden moͤchte, verwicſen. : 

Danzig, den 29. September 1335. f . 
5 „Bönigl. Preuß. Land» und Stadigericht. 


